
 

 

 
 

Dezernat IV 
Amt für Jugend, Familie und 
Frauen 
Ebru Aydin 2515 
Bremerhaven, 02.05.2022 

 
 
 

Vorlage Nr.   

für die gemeinsame Sitzung des Jugendhilfeausschusses und des Ausschusses für 
Jugend, Familie und Frauen am 12.07.2022 

Beratung in öffentlicher Sitzung: ja Anzahl Anlagen: 0 

 
 
 
Integrierte Berichterstattung Niedersachsen - IBN 
 
A Problem 
Der Ausschuss für Jugend, Familie und Frauen hat in seiner Sitzung vom 07.07.2020 das 

Amt für Jugend, Familie und Frauen beauftragt, unter Beteiligung der freien Träger systema-

tisch die Angebote der Jugendhilfe in Bremerhaven zu erfassen und zu evaluieren.  

Das Amt für Jugend, Familie und Frauen hat in Bearbeitung dieses Auftrags bereits Struktu-

ren für die Durchführung einer Evaluation eingeführt. Dabei wird Evaluation als das Erfassen 

und bewerten von Prozessen und Ergebnisses verstanden, für die eine organisierte systema-

tische Datenerhebung und Dokumentation eingeführt wurde. Da das Amt in Fachabteilungen 

organisiert ist und dort jeweils eigene rechtliche bzw. vertragliche Grundlagen zu berücksich-

tigen sind, wird die Evaluation aktuell getrennt nach den betreffenden Abteilungen / Fachbe-

reichen vorgenommen. 

Diese interne Evaluation soll perspektivisch erweitert und in einen Vergleich mit anderen 

Kommunen gestellt werden. Dazu wurde im Januar 2022 von Seiten des Amtes für Jugend, 

Familie und Frauen ein erster Kontakt zum Niedersächsischen Landesamt für Soziales, Ju-

gend und Frauen aufgenommen.  

 
B Lösung 
Durch eine Mitgliedschaft bei der integrierten Berichterstattung Niedersachen – IBN soll das 

bestehende Verfahren zur Evaluation der Angebote in Bremerhaven optimiert und weiterent-

wickelt werden.  

Die integrierte Berichterstattung Niedersachsen – IBN ist ein ziel- und kennzahlenbasiertes 

Steuerungssystem für Jugendämter, dessen Durchführung durch die Beratungsgesellschaft 

GEBIT Münster unterstützt wird. Auf der Basis von zuvor definierten Zielen für die Bereiche 

Auftragserfüllung, Wirtschaftlichkeit sowie Mitarbeiter- und Kundenzufriedenheit wurden 

Kennzahlen gebildet, um Zusammenhänge zwischen Jugendhilfeleistungen und Sozialstruk-

turmerkmalen identifizieren zu können. Das Kernstück der IBN bilden insgesamt fünf nach 

Sozialstrukturmerkmalen gebildete Vergleichsringe. Diese sind das Forum der jeweiligen Ju-

gendämter. Im Rahmen der IBN sind aktuell 73 Jugendämter aktiv Mitglied, auch Jugendäm-

ter außerhalb von Niedersachsen. Die Stadt Bremerhaven würde dem Vergleichsring 2 zuge-

ordnet werden. Diesem gehören zum Beispiel Städte wie Oldenburg, Wilhelmshaven, Lüne-

burg, Braunschweig und weitere an. Ziel in der Zusammenarbeit ist das Bestreben der Betei-

ligten, eine fachliche Weiterentwicklung der Kinder- und Jugendhilfe zu erreichen.  
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Für das Amt für Jugend, Familie und Frauen wird neben der bestehenden Evaluationsform 

der Angebote in Bremerhaven ein qualifizierter interkommunaler Vergleich angestrebt und 

somit eine fachliche Weiterentwicklung von Evaluation im Bereich der Hilfen zur Erziehung 

ermöglicht. Angesichts steigender Kosten in der Jugendhilfe – gerade bei den Hilfen zur Er-

ziehung – und des bevorstehenden Prozesses zur Umsetzung der SGB VIII Reform, wäre ein 

Vergleich der Kostenentwicklungen oder Angebotsstrukturen mit anderen Regionen, Städten 

und Landkreisen von Vorteil.  

Eine Mitgliedschaft würde im laufenden Jahr 2022 erfolgen. Ein System zur Evaluation der 

notwendigen Kennzahlen in 2023 entwickelt werden, so dass ab Ende des Jahres 2024 inter-

kommunale Vergleichsdaten vorliegen.  

C Alternativen 
Alternativ kann weiterhin ohne Vergleiche mit anderen Kommunen und ohne externe fachli-

che Unterstützung die interne Evaluation fortgesetzt werden. 

D Auswirkungen des Beschlussvorschlags 
Der Jahresbeitrag für eine Mitgliedschaft bei der Integrierten Berichterstattung Niedersachsen 

beträgt 900,00 Euro. Es bedarf einen Personaleinsatz aus unterschiedlichen Abteilungen für 

die Datenerfassung und Begleitung der Prozesse. Die Angebote der Kinder- und Jugendhilfe 

richten sich gleichermaßen an alle jungen Menschen sowie personensorgeberechtigte Mütter 

und Väter. Die Belange und Rechte von Kindern und Jugendlichen mit Behinderungen blei-

ben unberührt. Klimaschutzrechtliche Auswirkungen, besondere Belange des Sports, Belan-

ge ausländischer Mitbürger und Mitbürgerinnen sowie besondere örtliche Betroffenheit eines 

Stadtteils sind nicht gegeben. 

E Beteiligung / Abstimmung 
Erfolgt im Rahmen des Jugendhilfeausschusses. 

F Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem BremIFG 
Die Öffentlichkeitsarbeit findet im Rahmen der öffentlichen Sitzung statt. Das Dezernat IV 

gewährt die Einhaltung der Bestimmungen nach dem Bremischen Informationsfreiheits-

Gesetz. 

 
G Beschlussvorschlag 
 
a) Der Jugendhilfeausschuss empfiehlt dem Ausschuss für Jugend, Familie und Frauen der 

Mitgliedschaft des Amtes für Jugend, Familie und Frauen in der IBN zuzustimmen und bit-

tet um Berichterstattung sobald die ersten interkommunalen Vergleichszahlen vorliegen. 

 

b) Der Ausschuss für Jugend, Familie und Frauen stimmt der Beantragung der Mitgliedschaft 

des Amtes für Jugend, Familie und Frauen in der IBN zu und bittet um Berichterstattung, 

sobald die ersten interkommunalen Vergleichszahlen vorliegen. 
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